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Gottes Segen für mein Leben



02 Jubiläen - Jubilare

Das Chor- und Gemeindefest Heiligenwald fand am 3. Juli dieses Jahres bereits zum  Mal statt. 30.
An diesem Tag konnte die Gemeinde jedoch noch weitere Jubiläen feiern: 
Pfarrer i. R. Franz Waldura feierte sein  Ordinations-40.jubiläum. Im Festgottesdienst erinnerte er sich ge-meinsam mit der Gemeinde daran, wie er 1976 in genau dieser Kirche in Heiligenwald mit dem Dienst an Wort und Sakrament beauftragt wurde. Pfarrerin Daniela Loster sprach in einer kleinen Zeremonie den Segen für Franz Waldura, und als Überraschung sang „sein“ Evan-gelischer Kirchenchor 1891 Heiligenwald unter der Leitung von Wolfgang Brendel „Heilig, heilig, heilig“ für ihn.
Weitere Chöre bereicherten den Gottesdienst und das anschließende Chor- und Gemeindefest mit ihrer Musik: 
 der MGV Liederkranz 1905 Welschbach unter der Leitung von Dieter Eckstein; die Chorvereinigung 1921 Heiligenwald unter Leitung von Berthold Westrich; der Katholische Kirchenchor St. Laurentius Heiligenwald unter der Leitung von Christoph Schach;
Im Rahmen des Chorfestes, das Dank der mitwirkenden Chöre, der vielen Helferinnen und Helfer und der Gäste ein voller Erfolg war, konnten vier Chormitglieder für ihre 25jährige Mitgliedschaft im Chor mit der silbernen Chornadel geehrt werden: 

Foto Mitte, von links:Heinz Oellig (Bass)Sylvia Brendel (Piano, inaktiv)
Foto unten, von links:Christel Scheliga (Alt, inaktiv)Monika Oellig (Sopran und Notenwartin)
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04 An-ge-dacht 

Der Sommer ist die beliebteste Zeit zum Heiraten. Zwei fühlen sich miteinander verbunden. Sie sind sich sicher: Wir bleiben zusammen, solange wir leben. Das wollen wir allen sagen. So geht es meistens los, wenn zwei heiraten möchten. Und damit es besonders feier-lich ist, soll es in der Kirche sein.
In der evangelischen Kirche ist die Trau-ung kein Sakrament, sondern es handelt sich um einen Gottesdienst anlässlich einer standesamtlichen Eheschließung... 

Gott freut sich mit jedem liebenden Paar. Diese Freude findet Ausdruck im Fest der Trauung. Die Paare wünschen sich Gottes Segen für ihren gemeinsamen Lebens-weg. 
Der Segen Gottes bedeutet nicht, dass immer alles glatt läuft, dass es keine Schmerzen, keine Traurigkeiten und kei-nen Ärger gibt. Aber Gott ist an unserer 

Seite. Er begleitet jeden und jede von uns – als Einzelne und als Gemeinschaft. Gott hat sein Ja zu uns gesprochen. Er bejaht uns Menschen. Als Einzelne und gemein-sam. Gott begleitet unser Leben 
 in allen Freuden und Traurigkeiten, 
 in Glück und Ärger, 
 in der Gemeinschaft von zweien, die sich lieben,
 in der Gemeinschaft einer Familie,
 in der Gemeinschaft einer Kirchen-gemeinde,
 in der weltweiten Gemeinschaft der Christinnen und Christen.
Das Ja-Wort, das Zwei bei der Trauung zueinander sagen, ist zugleich ihre Ant-wort auf das Ja-Wort, das Gott zu ihnen und zu ihrer Gemeinschaft gesprochen hat.
Erinnern Sie sich noch an Ihr Ja-Wort? Oder steht es Ihnen noch bevor? Oder Sie haben sich auch ganz bewusst dafür entschieden, nicht zu heiraten. - Das Ja-Wort Gottes hat Bestand. In allen unseren Beziehungen. Darauf dürfen wir vertrau-en. Egal, ob Sie allein sind, als Paar oder als Familie zusammen leben - denken Sie doch in diesem Sommer immer mal wieder daran: Gott hat Ja zu mir gesagt!

Ihre Pfarrerin  
Daniela Loster

Gottes Segen für mein Leben: Gedanken zur 
K Tirchlichen rauung

„.. in dem die eheliche Gemeinschaft unter Gottes Wort und Segen gestellt wird. Dabei bekennen die Eheleute, dass sie einander aus Gottes Hand an-nehmen, und versprechen, ihr Leben lang in Treue beieinander zu bleiben und sich gegenseitig immer wieder zu vergeben.“  (aus Artikel 87 der Kirchen-ordnung der Evangelischen Kirche im Rheinland)



05Kirchliche Trauung

Sie haben sich zur kirchlichen Trauung entschieden. Es ist schön, dass Sie zueinander gefunden haben und zusam-men bleiben und nun heiraten wollen! Dazu wünschen wir Ihnen allen Segen.
Mit Ihrer Entscheidung, in „guten und in schlechten Tagen“ zueinander zu stehen, geben Sie ein großes Versprechen ab. Dieses einzuhalten, dazu bietet Gott Ihnen seine Begleitung und seinen Segen an. Darum feiern wir miteinander Gottes-dienst. 
Und wie geht das rein praktisch? Hier die FAQ’s (am häufigsten gestellten Fragen) zur kirchlichen Hochzeit:
1. TrauanmeldungUm einen Termin zu vereinbaren, wenden Sie sich an die zuständige Kirchenge-meinde, im Gemeindebüro erhalten Sie alle notwendigen Informationen und Kon-taktdaten. Siehe auch Seite 16.
2. Welche Kirche?Im Allgemeinen findet die Trauung in der Kirchengemeinde statt, in der Sie woh-nen. Wenn ein Partner / eine Partnerin den ersten Wohnsitz nicht in Schiffweiler bzw. Merchweiler gemeldet hat, benötigt er / sie einen „Entlassschein“ des Pfarr-amtes am Wohnort. Er wird Ihnen dort auf Anfrage ausgestellt.

3. Nachgeholte kirchliche TrauungManche Paare möchten gerne noch kirch-lich heiraten, auch wenn die standes-amtliche Trauung schon eine Zeit lang zurückliegt. Selbstverständlich ist das möglich! Sprechen Sie mit uns!
4. „Ökumenische Trauung“  Paare, die verschiedenen Konfessionen angehören, wünschen sich oft eine „öku-menische Trauung“. Eine wirklich ökume-nische Trauung gibt es leider nicht. Wo die Trauung stattfindet, dort wird sie in die Kirchenbücher eingetragen, egal, ob Geistliche einer oder beider Konfessionen dabei sind. Eine evangelische Trauung kann per Antrag beim katholischen Pfarr-büro anerkannt werden („Dispens“).
5. Trauung mit TaufeManchmal besteht der Wunsch, im Trau-gottesdienst auch ein Kind zu taufen. Das ist eine sehr schöne Idee. Überlegen Sie aber, ob dabei nicht ein Fest „untergeht“. Beide Feste sollten schließlich Ihnen und Ihrem Kind gerecht werden.
6. Musikalische Gestaltung des Gottesdienstes Vielleicht kennen Sie Lieder aus unserem Evangelischen Gesangbuch oder von anderen Hochzeiten, die Sie gerne singen würden und die Ihre Gäste gut singen können.

Wir wollen heiraten! 
In der Kirche!  Und nun?

Ein kleiner Leitfaden für Ihre kirchliche Trauung
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Blättern Sie im Gesangbuch und sprechen Sie darüber. - Wenn Sie sich eine beson-dere musikalische Gestaltung (z.B. Ge-sang oder Instrumentalmusik, Gospel-chor, Kirchenchor, etc.) wünschen, müs-sen Sie sich selbst auf die Suche machen, und uns darüber verständigen. 
Falls Solisten mit der Organistin/dem Organisten üben müssen, fallen dafür Kosten an.
7. Gebete und Lesungen Möchten sich Freunde oder Verwandte von Ihnen am Gottesdienst beteiligen? Sie können eine Lesung oder ein Gebet übernehmen.
8. Trauspruch und Schriftworte aus der BibelDer Trauspruch ist immer ein Bibelvers. Er sollte Ihnen beiden gefallen und zu Ihnen passen. Sie suchen ihn miteinander aus. Eine Auswahl von Trautexten lassen wir Ihnen auf Wunsch zukommen. Eine gute Auswahl lässt sich auch z. B. mit Hilfe der Internetseite „trauspruch.de“ treffen. Sie können natürlich auch weitere biblische Texte als Lesungen auswählen. 

9. Blumenschmuck Es ist üblich, dass das Brautpaar die Kirche selbst schmückt oder von einem Floristen schmücken lässt. Wenn mehrere Trau-ungen an einem Tag sind, bietet es sich an, sich wegen des Blumenschmucks zu einigen und die Kosten zu teilen. Spre-chen Sie den Schmücktermin bitte mit der jeweiligen Küsterin ab. 

10. Videoaufnahmen und FotografierenWir haben Verständnis, dass Sie Ihren Traugottesdienst in Bildern festhalten wollen. Bitten Sie aber Ihre Freunde und Verwandten, sich zurückzuhalten und nicht herumzulaufen. Ein guter Platz für Fotograf oder Fotografin kann vorher abgesprochen werden.
11. Kosten Kosten für die Kirche fallen in der Kirchen-gemeinde Landsweiler-Schiffweiler nur für Paare an, die nicht der Kirchengemein-de angehören. Schön wäre es aber, wenn Sie Küsterin und Organistin für ihre Mühe eine Anerkennung zukommen lassen würden. 

Bei besonderen Wünschen (z. B. Sektempfang, Gos-pelchor, höherer musika-lischer Aufwand) müssen Sie jedoch mit Kosten rech-nen, auch wenn Sie zu unserer Gemeinde gehören. Genaueres auf Nachfrage.
Die Kirche in Heiligenwald hat ein neues Dach, ist aber innen noch nicht völlig wiederhergestellt. So fehlt z.B. die Be-leuchtung. Falls Sie in der Evangelischen Kirche in Heiligenwald heiraten wollen, fallen zur Zeit wegen des erhöhten lo-gistischen Aufwands Kosten an. In der Kirchengemeinde Heiligenwald kann der Gottesdienst zur Trauung ohne zusätz-liche Kosten im Kirchsaal in Merchweiler und im großen Saal im Gemeindezentrum in Heiligenwald gefeiert werden.
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12. Die Freude teilenZum Schluss des Gottesdienstes wird Geld für die Arbeit unserer Kirchengemeinde gesammelt. 
Bitte überlegen Sie miteinander, was Ihnen davon besonders am Herzen liegt, oder ob Sie vielleicht darüber hinaus auch für ein besonderes Projekt sammeln wollen.

Und nun wünschen wir Ihnen viel Vor-freude auf den Tag Ihrer Hochzeit und viel Spaß bei den Vorbereitungen.
Wir sehen uns beim Traugespräch,Ihre Pfarrerinnen

Wiltrud Bauer Daniela Loster und 

Seit 10 Jahren arbeiten Kirchengemeinden in ganz Deutschland mit Jahresthemen auf das Reforma-tionsjubiläum 2017 hin. Nun ist es nicht mehr weit, und für 2017 beginnt die „heiße Phase“. Der 31.10.2017 wird sogar ein bundesweiter Feiertag sein!

Auch die Evangelische Kirchenge- meinde Landsweiler-Schiffweiler arbeitet schon jetzt auf zwei Projekte hin: 
Pop-Oratorium „LUTHER“ 

von Michael Kunze und Dieter Falk 
In Dortmund fand 2015 die Uraufführung statt mit einem Symphonieorchester, ei-ner Band, Musicaldarstellern und einem Chor aus 3000 Sängerinnen und Sängern! Im Reformationsjahr 2017 startet eine bundesweite Tournee. 
An jedem Aufführungsort bildet sich ein Projektchor aus ca. 1500 bis 2500 Sänger-innen und Sängern. Unser Gospelchor „Gospel & More“ nimmt an der Mannhei-mer Aufführung am  um 11. Februar 201719:00 Uhr in der SAP-Arena teil! Damit aus unseren Gemeinden viele die Möglichkeit 

haben, gemeinsam die Auf-führung zu besuchen, haben wir einen Bus mit 45 Plätzen und 45 Karten gebucht. Karte und Mitfahrt im Bus ist für 60 € im Ev. Gemeindebüro Landsweiler-Schiffweiler vorbestellbar (Tel. 06821/ 6153). Und bestimmt ein tolles Weihnachtsge-schenk!

Als zweites Projekt ist die Aufführung des  von Musicals „Martin Luther“Gerd-Peter Münden für Menschen jeden Alters - von Kindern bis zu Erwachsenen - geplant. Die musikalische Leitung hat Elvira Miller. Mit dabei sein werden die Jugendband „Lights On“ und das Vokal-ensemble „Vox Vitalis“. Sie wollen/Du willst auch dabei sein? Dann melden Sie sich schon jetzt bei Pfarrerin Bauer (06821/6119) oder im Gemeindebüro (06821/6153).



08 Der Weg ist das Ziel 

KonfirmandInnen Landsweiler-Schiffweiler kurz nach Beginn des Unterrichts, Oktober 2014

Jakobswege hören sich an wie ein Märchen aus einer längst vergan-genen Zeit. Auch nach fast 2000 Jahren sind Jakobswege jedoch immer noch aktuell. Schon Millionen Menschen sind auf dem Jakobsweg gewandert. 
Jakobswege haben ihren besonderen Reiz: Man wird ein anderer Mensch, denkt an vergangene Zeiten, an die Zukunft, wird ausgeglichener, man nimmt sich etwas vor, die Kondition wird besser, man lernt Natur, Städte, Orte, Menschen kennen. 
Auch lernt man sich selbst besser kennen.Ab und zu findet man sogar Gott. Also ein ganz besonderer Weg!
Jetzt bist du dran!

Von Illingen sind es nur noch 2000 km bis Santiago de Compostela. Die Evange-lische Kirchengemeinde Landsweiler-Schiffweiler beabsichtigt, einen Teil des Weges nach Compostella zu erwandern:
am Samstag, 10. Septembervon St. Wendel nach Tholey
am Sonntag, 11. Septembervon Theley über Marpingen nach Illingen

Treffpunkt ist jeweils um 9:30 Uhr am Pfarrhaus in Landsweiler-Reden, Illinger Straße 12. Wir bilden Fahrgemeinschaf-ten.
Viele weitere schöne Etappen warten auf uns im kommenden Jahr – Denn: Auch tausend Kilometer beginnen mit dem ersten Schritt!

Ulf  Herold   und
Wiltrud Bauer 

Wir sind Pilger, die auf verschiedenen 
Wegen einem gemeinsamen

Treffpunkt zuwandern.

Antoine de Saint-Exupéry

Pilgern auf demPilgern auf dem
           
                JAKOBSWEG
           
             

        JAKOBSWEG



09Brot backen zu Erntedank         

Überall in Deutschland öffnen Back-stuben für die Backaktion „5000 Brote“ Kindern und Jugendlichen ihre Türen. Im Vergangenen Jahr haben über 15.000 Konfis an der Aktion teilge-nommen.
Bei uns funktioniert das durch die tolle Unterstützung durch die Bäckerei Ziegler. Herzlichen Dank für Ihre Mühe!
Die Aktion ermöglicht nicht nur einen spannenden Einblick in einen immer weniger wert geschätzten handwerk-lichen Beruf. Die Konfirmandinnen und Konfirmanden erleben, dass sie sich selbst für Gleichaltrige in anderen Teilen der Welt einsetzen können und dass ihr Engagement wahrgenommen und wert-geschätzt wird.
Die Kinder und Jugendlichen gestalten darum in Landsweiler den Erntedank-gottesdienst mit, und sorgen auch dafür, dass aus ihren Broten Geld wird. Der Spendenertrag geht an Ausbildungs-projekte für Jugendliche in Albanien, El Salvador und Ghana.

Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst zu 
Erntedank 

am 25. September 2016 11:00 Uhr (!)in Landsweiler! 
Das Kindergottesdienstteam und Pfarrer-in Bauer samt Konfirmanden und Konfi-3-Kindern laden ganz herzlich zu einem bunten Fest ein! 5000 Brote werden wir zwar nicht backen können, aber doch so viele, dass wir uns freuen, wenn viele Menschen kommen und wir schnell aus-verkauft sind! 
Und im Anschluss an den Gottesdienst feiern wir Erntedank im Gemeindehaus Landsweiler-Reden. Es gibt wieder ein Suppenbuffet, Kaffee und Kuchen und Spiele und Bastelangebote für Kinder  im Jugendbereich.

Feiern Sie mit uns das Erntedankfest!

Am 24. September (für Landsweiler –Schiffweiler) und am 29. Oktober (Heiligen-wald) ist es so weit: Konfirmandinnen und Konfirmanden backen Brot für die Welt! 

In Heiligenwald wird das  gefeiert. Erntedankfest am 2. Oktober 2016Der genaue Ablauf stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest; bitte achten Sie auf die Abkündigungen und das Mitteilungsblatt!Sie sind herzlich eingeladen!
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Seit 1988 feiern Frauen in der Evange-lischen Kirche im Rheinland diesen Gottesdienst, in dem ein besonderes Licht auf Themen von und für Frauen und besonders auf biblische Geschichten über Frauen geworfen wird. Die biblische Geschichte der Schwestern Lea und Rahel ist Thema des Mirjamsonntags 2016. Die Geschichte wirft Fragen auf zu Aner-kennung und Ablehnung, Wettkampf und Solidarität.
In diesem Jahr soll der Gottesdienst eine Kooperation sein. Alle interessierten Frauen sind herzlich eingeladen mitzumachen und teilzunehmen.

Erster Vorbereitungstermin: Mittwoch, 10. August  - 19 Uhr im Pfarrhaus in Heiligenwald
Mirjamgottesdienste:Samstag, 24. September - 18 Uhrim Gemeindezentrum in Heiligenwald undSonntag, 25. September - 10 Uhr in der Friedenskirche in Merzig Hochwaldstr. 38

Daniela Loster

„Zu kurz gekommen“
         Konkurrenz als Frauenthema
           Thema des diesjährigen Mirjamgottesdienst am 25. September

Am Rande des Chorfestes habe ich eine kleine Umfrage begonnen: Die Fragen lauteten: 
 Wie haben Sie Heiligabend 2015 gefeiert?
 Waren Sie im Gottesdienst?
 Wie haben Sie sonst Heiligabend gefeiert?
 Könnten Sie sich vorstellen, Heiligabend      mit uns im Gemeindezentrum zu feiern?
Bei meiner nicht repräsentativen Umfrage (wenige Befragte) wurde folgende Tendenz sichtbar: Ein Gottesdienstbesuch gehört dazu. Heiligabend wird traditionell mit der Familie gefeiert, besonders da, wo kleine Kinder oder 

Enkelkinder anwesend sind. Bei manchen Befragten findet das Familienfest an den Feiertagen statt. So konnten sich doch relativ viele Befragte vorstellen, Heiligabend im Gemeindezentrum mit uns zu feiern. 
Und wie ist es mit Ihnen? Können Sie sich vorstellen, Weihnachten im Gemeindezentrum mit vielen anderen zu feiern? Sagen Sie es uns. Wir freuen uns, wenn Sie sich im Gemeindebüro melden.

Angela Börger

               Wie feiern Sie



11Unser Gemeindeleben in Bildern
Am 1. Juli 2016 wurde im  Jugendtreff Tenne Reloaded in Landsweiler ein Sommer-fest gefeiert. Toll, dass die Jugendband „Lights On“ her-vorragend für Stimmung  ge-sorgt hat. 

Jugendtreff „ “TENNE RELOADED  
Ev. Gemeindehaus Landsweiler-Reden Illinger Straße 12immer dienstags 17:30 Uhr bis 20:00 Uhr - nach den Sommerferien - Auf Euren Besuch freuen sich Rebecca und Silke

Wie man sehen kann, hatten auch die älteren Festbesu-cherinnen und -besucher viel  Spaß!

Die Spiele der deutschen Mannschaft bei der  gemeinsam auf der XXL- Leinwand anschauen Fußball-EM- das hat richtig Spaß gemacht! Und Nuri, das Lama-Orakel, lag mit seinen Prognosen  richtig - leider nur          bis zum Halbfinale!
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Großes Tauffest am 03.07.2016

in den Wassergärten Landsweiler-Reden
Sommer - Sonne - Wasser - Taufe! Das fanden viele eine Superidee. Insgesamt 9 Kinder und Erwachsene durften Pfarrerin Bauer und Prädi-kantenanwärterin Ziegler beim ersten Tauffest an den Wassergärten Landsweiler taufen. Spontan gab es viele Anfragen für‘s nächste Jahr! Die Jugendband „Lights On“ begleitete den Tauf-gottesdienst. Bei so viel Freude, verzogen sich sogar die Regenwolken!
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08.09.2016 / 06.10.201603.11.2016Taizégebet
Ev. Kirche Landsweilerjeweils 19 Uhr

26.09. bis 09.10.2016Diakoniesammlung 2016 hinsehen - hingehen - helfen
Die Folgen von Armut, Arbeitslosigkeit, Krankheit oder einer Be-hinderung bleiben oft im Verborgenen. Die Mitarbeitenden des DIAKONISCHEN WERKES AN DER SAAR schauen deshalb genau hin, um zu sehen, welche Hilfe gebraucht wird. Bitte unterstützen Sie die Arbeit des DW SAAR mit Ihrer Spende. Vorbereitete Überwei-sungsträger liegen dem Gemeindebrief bei.

Spendenkonto: Vereinigte Volksbank eGIBAN De76 5909 2000 7171 7100 00, BIC GENODE51SB2Mehr Informationen unter: www.diakonie.saarland.de

11.09.2016Tag des offenenDenkmals
Ev. Kirche Heiligenwald

Diakoniesammlung 26.09. - 09.10.2016

donnerstags, ab 10 UhrNeustart nach den Sommerferien 
Immer donnerstags trifft sich der Spielkreis "Minitreff" für Kinder im Vor-Kindergartenalter ab 10:00 Uhr im Kinder-gruppenraum des Ev. Gemeindehauses Landsweiler-Schiff-weiler. Nach den Sommerferien gehen viele Kinder in den Kindergarten, und wir fangen ganz neu an! Vielleicht haben Sie auch Lust, mit Ihrem Kind herzukommen? Oder mit Ihrem Enkel? Miteinander Ideen entwickeln, was den Kleinen Spaß macht, Ausflüge machen, Singen, Spielen, sich Austauschen! 

Wir freuen uns auf Sie und ihr Kind!Melden Sie sich am besten gleich an unter 06821/6153!

SpielkreisMINI-TREFF

Alle, die zur Ruhe kommen und Gottes Wort in der Stille nachspüren wollen, sind herzlich willkommen zum Taizégebet. 
Psalm, Bibelwort, Stille, einfache, in viel-facher Wiederholung gesungene Lieder sind die Elemente des Taizégebets. 

Am Tag des offenen Denkmals ist auch in diesem Jahr die Evangelische Kirche in Heili-genwald geöffnet. 
Das genaue Programm des Tages stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. Bitte beach-ten Sie die Mitteilungen in den Veranstal-tungen bzw. im Mitteilungsblatt!
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HW soweit nicht anders angegeben: Gottesdienste im Gemeindezentrum Itzenplitzstr. 34   

MWGemeindezentrum Allenfeldstr. 43 WWKapelle im Seniorenhaus Immaculata

LW Ev. KircheIllinger StraßeSW  z. Zt. nicht möglichwegen Bauarbeiten!

07. August
      10:00 Uhr - Landsweiler      Gottesdienst (Pfarrer i. R. Schneider)
      10:00 Uhr - Merchweiler      Gottesdienst (Pfarrerin Loster)
14. August        10:00 Uhr - Heiligenwald    Gottesdienst mit Abendmahl          (Pfarrerin Loster)
       10:00 Uhr - Landsweiler       Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)        (Pfarrerin Tusch)
21. August         10:00 Uhr - Landsweiler       Gottesdienst (Pfarrerin Bauer)
       10:00 Uhr - Wemmetsweiler       Gottesdienst  (Pfarrer i. R. Thömmes)
27. August  (Samstag)       18:00 Uhr - Merchweiler       Gottesdienst  (Pfarrerin Barrois)
28. August         10:00 Uhr - Landsweiler       Gottesdienst, Tauftermin ist möglich        (Pfarrerin Bauer)

04. September       10:00 Uhr - Merchweiler       Gottesdienst mit Abendmahl       (Pfarrerin Loster)
       10:00 Uhr - Landsweiler       Gottesdienst mit Taufen           (Prädikantenanwärterin Ziegler)
11. September 
       10:00 Uhr - Heiligenwald Kirche!       Gottesdienst (Pfarrerin Loster)
       10:00 Uhr - Landsweiler       Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)       (Pfarrer i. R. Schneider)
18. September
       10:00 Uhr - Landsweiler       (Pfarrerin Bauer)
       10:00 Uhr - Wemmetsweiler       Gottesdienst mit Abendmahl        (Pfarrerin Loster)
24. September  (Samstag)
       18:00 Uhr - Heiligenwald       Gottesdienst zum Mirjamsonntag        (Pfarrerin Loster)                               
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25. September   
       11:00 Uhr (!) - Landsweiler       „5000 Brote“ Familiengottesdienst mit 
       Abendmahl zu (Trauben ERNTEDANK 
       und Brot) (Pfarrerin Bauer, Kindergottes-       dienst-Team, KonfirmandInnen, Konfi3-       Kinder)
              Nach dem Gottesdienst gemeinsames        Mittagessen mit Suppenbüffet, Kaffee        und Kuchen, Spiele im Jugendbereich -        siehe Seite 09!       30. September  (Freitag)
       15:00 Uhr - Merchweiler       Gottesdienst zum 60jährigen Jubiläum            der Kindertagesstätte Allenfeldmäuse in        Merchweiler (Pfarrerin Loster) 02. Oktober  
       10:00 Uhr - Heiligenwald Kirche!       Gottesdienst mit Abendmahl 
       zu (Pfarrer Waldura,  Ev. ERNTEDANK        Kirchenchor 1891 Heiligenwald)
       11:00 Uhr (!)- Landsweiler        Gottesdienst (Pfarrer Schäfer)
09. Oktober  
       10:00 Uhr - Landsweiler       Gottesdienst, evtl. Taufe (Pfarrer Weber)
      10:00 Uhr - Merchweiler       Lektoren-Gottesdienst(Lektorenkreis)

16. Oktober
       10:00 Uhr - Landsweiler       Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)           (Pfarrerin Dr. Labow)
       10:00 Uhr - Wemmetsweiler       Gottesdienst (Pfarrer i. R. Thömmes)
23. Oktober 
       10:00 Uhr - Heiligenwald Kirche!       Gottesdienst mit Einführung von Oliver        Kremp als Geschäftsführer des Diako-        nischen Werkes a. d. Saar            (Superintendenten Gerhard Koepke und        Christian Weyer)
       10:00 Uhr - Landsweiler       Gottesdienst        (Prädikantenanwärterin Ziegler)
29. Oktober  (Samstag)       18:00 Uhr - Merchweiler       “„5000 Brote       Gottesdienst (Pfarrerin Loster,        Konfirmanden und Konfirmandinnen)
30. Oktober 
       10:00 Uhr - Landsweiler       Gottesdienst zum Reformationstag        mit Abendmahl (Saft) (Pfarrerin Bauer)
31. Oktober  Reformationstag
       19:00 Uhr - Heiligenwald Kirche!       Gottesdienst (Pfarrerin Loster)

St. Martin SW08.08. (Pfr.in Loster), 05.09. / 26.09.2016(Pfr‘in Bauer) jeweils 16 Uhr

  St. Barbara MW03.08. / 07.09.2016(Pfarrerin Loster)jeweils 16 Uhr

Immaculata WW10.08. u. 14.09.2016(Pfarrerin Loster)jeweils 16 Uhr

St. Elisabeth HW28.09. / 26.10. 2016(Pfarrerin Loster)jeweils 15:30 Uhr

Gottesdienste in den Seniorenheimen



16 So erreichen Sie Ihre Kirchengemeinde
Heiligenwald

PfarrerinVorsitzende des Presbyteriums:Daniela Loster, Itzenplitzstr. 3466578 Schiffweiler-HeiligenwaldTel. Büro: 06821/6147mobil: 0171 210 16 07e-mail: daniela.loster@ekir.de
Gemeindebüro Heiligenwald: Frau Becker, Itzenplitzstraße 34   06821/6147, Fax: 06821/632970 e-mail: heiligenwald@ekir.de Bürozeiten: Di und Do 8 - 12 h, Fr 15 - 17 h

Gemeindezentrum Heiligenwald: Hausmeisterin Frau Ecker, 06821/635217
Kirche Heiligenwald:Itzenplitzstraße 24a, 66578 HeiligenwaldKüsterin Frau Oellig, 06821/64000

Gemeindezentrum Merchweiler: Allenfeldstr. 43, 66589 MerchweilerHausmeister Herr Rimbach, 06821/67233 oder über das Gemeindeamt
„Allenfeldmäuse“:Ev. Kindertageseinrichtung Merchweiler  Allenfeldstr. 43, 66589 MerchweilerLeiterin Frau Linnebach, 06825/5543e-mail: merchweiler@evkita-saar.de

Bankverbindungen Heiligenwald:IBAN: De22592520460100058767BIC: SALADE51NKS
Spendenkonto Renovierung der Kirche Heiligenwald: IBAN: De97592520460100058775BIC: SALADE51NKS._._._.
Christliche Buchhandlung:Röntgenstraße 36, 66538 Neunkirchen06821/21464

Landsweiler-Schiffweiler
PfarrerinVorsitzende des Presbyteriums:Wiltrud Bauer, Illinger Straße 1266578 Schiffweiler-LandsweilerTel. Büro: 06821/6119e-mail: wiltrud.bauer@ekir.de

Gemeindebüro Landsweiler:Frau Schley, Illinger Straße 1206821/6153, Fax: 06821/692714e-mail: landsweiler-schiffweiler@ekir.deBürozeiten: Mo + Fr 10-12 h, Di 15-17 h
Homepage: www.evangelisch-in-schiffweiler.deFacebook: www.facebook.com/evangelischinschiffweiler

Kirche und GemeindehausLandsweiler-Reden:Illinger Straße 12, 66578 Landsweiler Küsterin Frau Vogelgesang06821/691360
 Gemeindehaus Schiffweiler:Parkstraße 44, 66578 SchiffweilerKüsterin Frau Bungert06821/690648

“Café Segen”Leiterin Frau Nixmobil 015117510965 (Mo - Fr 13 - 18 h)  
Bankverbindung/Spendenkonto:IBAN: De75592520460037002090BIC: SALADE51NKS

Kirchliche Sozialstation Merchweiler-Schiffweiler e.V.:Lindenstraße 57, 66589 Stennweiler06824/7091730e-mail: kirchliche.sozialstation@t-online.deHomepage: www.kirchliche-sozialstation-merchweiler       -schiffweiler.de



17Einladung zum Jubläum

Für das leibliche Wohlwird bestens gesorgt:
Kühle Getränke
Kaffee - Kuchen

Würstchen
Pommes

und einiges mehr

15 Uhr  Gottesdienst im Kirchsaal
Im Anschluss:Auftritt des Zauberers

                           mit anschließender Luftballonmodellage
Außerdem:Kreativangebote, Kinderschminken,Aktion des Fördervereins der Kita



18 Unser Gemeindeleben in Bildern

Fotos oben u. Mitte: Allenfeldmäuse spielen die „Königin aus dem Eis“ - mehr auf Seite 19

Foto unten: Auftritt des Chores „Gospel & More“ beim Benefizkonzert - mehr auf Seite 19



 Große Auftritte 19

Die Projektgruppe „Tanz“ der Allen-feldmäuse präsentierte Anfang Juli Eltern, Großeltern, Freunden und Be-kannten  ihre  neueste  Kreation. 
Tänzerisch und inhaltlich wurde die Ge-schichte der „Königin aus dem Eis“ vorgeführt. In schwungvollen Kleidern und Schneemannkostümen gingen die jungen Darsteller ganz in ihren Rollen auf. Alle Texte wurden auswendig und frei vorgetragen!! Die Begeisterung der Kin-der sprang sehr schnell auf die Zuschauer über. Lang an-haltender Szenenapplaus 

und Jubel am Ende der Aufführung waren ein schönes Dankeschön an die Kinder und Erzieher-innen. 
Herzlichen Dank an Sina Kuhn, Jennifer Speicher, Maike Murach, Ingrid Kurzen-häuser und Jaqueline Bechtel für Ihre Unterstützung.

Susanne Linnebach
 Fotos von der Aufführung finden Sie auf der gegenüber liegenden Seite.              Fotos@Dr.Heike Ringling -Stoll

Unter dem Motto „Ubi caritas et amor, deus ibi est!“ (Wo Zuwendung 
und Liebe ist, da ist Gott!) fand das Benefiz-konzert zugunsten der Flüchtlingshilfe am 19. Juni 2016 in der Katholischen Kirche St. Hedwig in Völklingen-Wehrden statt. 
Alle Beteiligten hatten beschlossen, mit diesem in seiner Art ersten Konzert das „Sprachförderprogramm Grundschule Bergstraße/Röchlinghöhe“ in Völklingen zu unterstützen. Aktuell können 20 Kinder aus Flüchtlingsfamilien im Alter von 7 bis 9 Jahren gefördert werden, weitere Kinder warten noch darauf, in das Förder-programm aufgenommen zu werden. Geschultes Personal vermittelt den Kindern die deutsche Sprache spielerisch. Aus dem Erlös des Konzertes - 2.680 Euro -  

soll zusätzlich Material angeschafft wer-den, das die Kinder für den Unterricht benötigen.
Das bunte musikalische Programm gestal-teten fünf Chöre und eine Gruppe mit tanzenden Derwischen. Auch „Gospel & More“, der Gospelchor der Kirchenge-meinde Landsweiler-Schiffweiler unter der Leitung von Bernd Bachmann, war der Einladung gefolgt und bereicherte das Konzert mit Gospels und Spirituals aus seinem Repertoire.  (Die Redaktion)
Das Foto auf der gegenüber liegenden Seite 18 unten zeigt „Gospel & More“ beim Konzert in Wölklingen-Wehrden. 

S ingen für die Flüchtlingshilfe




  Auch „Gospel & More“ engagierte sich   

               Tanzende         Mäuse



Konfimandenarbeit in Landsweiler        20

Ein neues Schuljahr beginnt bald, und mit ihm starten neue Konfirmanden- und Konfi-3-Gruppen. Willkommen bei uns!
Konfi 3 - Kinder
Für Konfi-3 können sich jederzeit alle Kinder der dritten Klasse anmelden (Gemeindebüro in der Illinger Str. 12), ob getauft oder nicht. Ein  für InfonachmittagKonfi-3-Eltern findet in der zweiten Schul-woche, am  um Freitag, 09. September17:00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Lands-weiler-Reden, Jugendbereich, statt. 

Erste Termine für die Konfi-3-Kinder -<>-04. , 11. und 18. September 2016jeweils 10.00 UhrTeilnahme am Kindergottesdienstzur Vorbereitung des Erntedank-Familiengottesdienstes-<>-25. September 2016 - 11.00 UhrErntedank-FamiliengottesdienstEv. Kirche Landsweiler-Reden

Konfirmation 2017
Für die Konfirmandengruppe 2017 be-ginnt nach den Sommerferien das zweite Jahr der Vorbereitung auf die Konfir-mation am Sonntag, 28. Mai 2017. 

Die Gruppe trifft sich ab September montags (!) um 16:30 Uhr! Los geht‘s am  Montag, 20.09.2016 um 16:30 Uhr. 
Konfirmation 2018
Für die neue Konfirmandengruppe dürfen sich alle anmelden, die 12 Jahre alt sind. 
Ein  und vielen Elternabend mit KindernInformationen zum Ablauf der Vorbe-reitungszeit findet am Dienstag, 06. September um 18:00 Uhr im Ev. Gemein-dehaus Landsweiler-Reden statt. Parallel trifft sich nebenan unsere Jugendgruppe 
TENNE RELOADED – zum Spaßhaben für die zukünftigen Konfis 2018 - während die Eltern Langweiliges besprechen…

Erste Termine für die Konfis 2017 und 2018 -<>-04. , 11. und 18. September 2016jeweils 10.00 UhrTeilnahme am Kindergottesdienstzur Vorbereitung des Erntedank-Familiengottesdienstes-<>-24. September 2016Aktion: 5000 Brote! Brotbacken in der Bäckerei Ziegler -<>-25. September, 2016 - 11:00UhrErntedank-Familiengottesdienst Ev. Kirche Landsweiler-Reden
                        + + + + + + + + + + + Mehr zur Konfirmandenarbeit auf unserer Homepage! + + + + + + + + + + +

      :         illkommen in der 
Evangelischen Kirchengemeinde Landsweiler-Schiffweiler,Konfirmandinnen, Konfirmanden und Konfi3-Kinder!

W



Beratung bei 
SCHWERHÖRIGKEIT

Halt finden, wenn 
alles zu entgleiten droht

21Vortrag und Gespräch 

Die Erkrankung Demenz hält uns einen Spiegel vor und konfrontiert uns mit existentiellen Bereichen des menschlichen Seins: Zerbrechlichkeit, Verlust, Abschied, Unvollkommenheit. Die Frage nach einer spirituellen Deutung steht im Raum. Spiritualität fordert den Menschen, unabhängig von seiner Er-krankung Demenz, anzunehmen, zu wür-digen und zu begleiten. Denn auch in einer Demenz können Menschen Spiri-tualität empfinden und ausdrücken, wenn ihr Gegenüber bereit ist, sich auf eine spirituelle Begegnung einzulassen.
Die Referentin  hat sich in Karin Jacobseinem berufsbegleitenden Studium zum 

„Master of Palliative Care“ über zwei Jahre an der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt-Wien-Graz (IFF) mit dieser Frage befasst und ein Buch zum Thema veröffentlicht. 
„Halt finden, wenn alles zu entgleiten droht“Mittwoch, 02. November 201618 - 20 Uhr

im Evangelischen Gemeindehaus Schiffweiler, Parkstraße 44in Kooperation mit dem Café SegenKosten: keineAnmeldung: 0681/ 6 13 48 

Welche Bedeutung hat Spiritualität  für Menschen mit Demenz?

 i m  E v a n g e -
lischen Gemeinde-haus Landsweiler-Reden: An jedem 3. Freitag im Monat fin-det von 14 bis 15 Uhr eine Sprechstunde rund um das Thema Hören statt. Rosi Strempel (Foto) – selbst schwerhörig und Beraterin beim DSB (Deutscher Schwer-hörigenbund) - ist behilflich bei allen 

Fragen zum Thema Schwerhörigkeit, Hörgeräte, Hilfestellungen etc. Sie leistet dabei vor allem Hilfe zur Selbsthilfe.
Rosi Strempel: „Ich wohne in Heiligen-wald, also ganz in Ihrer Nähe. Bei Bedarf mache ich auch Hausbesuche. Ich freue mich, wenn Sie mein Angebot nutzen. Kommen Sie zur Sprechstunde oder rufen Sie mich an: 0177/6440110. Bis bald.“

Halt finden, wenn 
alles zu entgleiten droht

Beratung bei 
SCHWERHÖRIGKEIT  



22 Café Segen stellt seine Arbeit vor

Etwa zwanzig Vereine, Einrichtungen und Organisationen nahmen teil, darunter auch das . Als kurz-Café Segenfristige Alternative zum "Freiluft-Messe-platz" auf dem Schulhof der Grundschule Schiffweiler wurde den Ausstellern und Akteuren die Mühlbachhalle zur Verfü-gung gestellt. Das  präsentier-Café Segente sein Projekt der Betreuung von Men-schen, die an Demenz erkrankt sind vor. 
Einen interaktiven Messestand hatte das Team eingerichtet. Warum interaktiv? So konnte vor Ort z. B. Einblick in das Spiel-

konzept des Spieles "Vertekelles" gewon-nen werden.
Daneben fand die Fachberatung statt. Die leitende Fachkraft des , Petra Café SegenNix, die nebenbei auch ihre aus den Zeiten des Rehasportes erworbenen Kenntnisse in ihr Betreuungskonzept mit aufnimmt, lud zu einer Stuhlgymnastik ein (Foto o. re.). Acht "Freiwillige" sagten spontan ihre Unterstützung zu. Eine gelungene Veranstaltung - trotz der feucht-stür-mischen Wetterlage!

Ingrid Rixecker

Bei der Messe  („ est – ktiv – iteinander – nklusiv – ebendig –FAMILIE F A M I L  I Enformativ – inladung“) am  04. Juni 2016 in Schiffweiler war auch das  Café Segen
mit einem Stand dabei und stellte seine Arbeit vor. Trotz der heftigen Regenattacken war die Messe gut besucht - zur Freude der Aussteller. 

Außerdem: 
Auch am Info-Tag für Ältere und Menschen mit Behinderungen des Landkreises Neunkirchen beteiligt sich das :Café Segen

Freitag, den 23.09.2016 - ab 10 UhrNeue Gebläsehalle Neunkirchen



23Ehrenamt und Urlaub?

Bei der Jahresmitgliederversamm-lung am 13. Juli 2016 wurde bei den anstehenden Wahlen der bisherige Vor-stand für die Dauer von weiteren vier Jahren wiedergewählt: Eva Kopmeier (Vorsitzende), Elfriede Vogelgesang (Stell-vertreterin), Cornelia Horne (Kassiererin), Birgit Schiff (Schriftführerin), Monika Glauber und Martina König (Kassenprü-ferinnen).
Die evangelischen Frauen treffen sich regelmäßig in verschiedenen Gruppen und Kreisen, z.B. Frauenkreis, Frauen-hilfe, Seniorenkreis und Presbyterium. Trotz des hohen Altersdurchschnitts be-teiligen sie sich am Gemeindeleben, sind 

zu Besichtigungen unterwegs, hören sich auch den einen oder anderen Vortrag an. Eine Gruppe gestaltet mit den katho-lischen Frauen gemeinsam den jährlichen Weltgebetstag. Der am 1. Advent stattfin-dende Gottesdienst wird ebenfalls tradi-tionsgemäß von unseren evangelischen  Frauen gestaltet. Einige engagieren sich auch im Lektoren-  und im Helferkreis.
Es wäre wünschenswert, wenn sich mehr jüngere Frauen zu uns gesellen würden,  um unsere gute Gemeinschaft zu unter-stützen.  

Eva Kopmeier
Vorsitzende

Eva Kopmeier, Vorsitzende der Ev. Frauenhilfe Landsweiler-Reden/Schiffweiler e.V., berichtet aus der Jahresmitgliederversammlung 

Wie Sie wissen, sind in unseren Kirchen-gemeinden hauptamtlich beschäftigte Mitarbeitende tätig. Viele Aufgaben werden  jedoch auch von ehrenamtlich Mitarbeiten-den ausgefüllt. Während die Hauptamtlichen laut Tarifvertrag Anspruch auf Entgelt, Urlaub, Weiterzahlung des Gehaltes im Krankheitsfall, Sozialversicherung usw. haben, können die ehrenamtlich Tätigen alle diese Dinge nicht in Anspruch nehmen. Sie arbeiten 365 Tage ohne Vergütung!! 
Sie sehen die Ehrenamtlichen nicht immer in der Kirche oder im Gemeindehaus, aber sie sitzen vielleicht gerade zu Hause am PC, tele-fonieren für Sie oder bereiten eine geplante 

Fahrt für Sie vor, sie suchen ein schönes Lokal aus. Ja, und wo oder bei wem können diese Ehrenamtlichen eigentlich  Urlaub bean-ihrentragen? Den haben sie doch auch verdient. Es ist gut, auch einmal eine Pause einzulegen. Deshalb haben Sie bitte Verständnis, wenn mal ein Gruppentermin ausfällt.
Allen ehrenamtlich in unseren Kirchenge-meinden Tätigen sei hiermit unser Dank ausge-sprochen mit der Hoffnung, dass sie auch weiterhin so aktiv bleiben.

Eva Kopmeier
Ehrenamtsbeauftragte

EHRENAMT+URLAUB



24 Stationen des Lebens

August  2016
September 2016

Oktober 2016
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass wir in der online-Ausgabe unseres Gemeindebriefes aus Gründen des Datenschutzes an dieser Stelle keine persönliche Daten nennen. 

Herzliche Glück- und Segenswünsche
allen, die im August, September und Oktober 2016 80 Jahre und älter werden. 



25Stationen des Lebens
Liebe Gemeindemitglieder, auf den  Seiten 24 und 25 nennen wir alle Jubilare ab dem 80. Geburtstag sowie die Taufen, Trauungen und Bestattungen ohne Anschrift. Wenn Sie nicht namentlich genannt werden möchten, wenden Sie sich bitte an Ihr Gemeindeamt (siehe Seite 16). 

Bestattungen

Trauungen

Taufen

Nachruf
In ökumenischer Verbundenheit gedenken die Evangelischen Kirchengemeinden Heiligenwald und Landsweiler-Schiffweiler 

Pastor Walter Becker
24.08.1953 - 18.05.2016

Fast 12 Jahre hat Pastor Becker in Schiffweiler und dann auch in Stennweiler seinen Dienst getan.  Dabei ist er auch vielen evangelischen Menschen zum Seelsorger oder Freund geworden. Mit Konsequenz und Humor hat er in seiner Zeit als Pastor in Schiffweiler viel bewegt. Ökumenische Zusammenarbeit war ihm dabei immer eine Selbstverständlichkeit. Sein plötzlicher Tod hat uns tief erschüttert. Wir trauern mit seinen Angehörigen und bewahren viele Erinnerungen an ihn.   

Wir bitten um Ihr Verständnis, dass wir in der online-Ausgabe unseres Gemeindebriefes aus Gründen des Datenschutzes an dieser Stelle keine persönliche Daten nennen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis, dass wir in der online-Ausgabe unseres Gemeindebriefes aus Gründen des Datenschutzes an dieser Stelle keine persönliche Daten nennen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis, dass wir in der online-Ausgabe unseres Gemeindebriefes aus Gründen des Datenschutzes an dieser Stelle keine persönliche Daten nennen. 



26 Gruppen und Kreise im Überblick



27In Sachen Gemeindebrief

im letzten Gemeindebrief haben wir angekündigt, dass Presbyterien und Redaktionskreis sich entschlossen haben, für jede Gemeinde wieder einen eigenen Gemeindebrief her-auszugeben, und wir haben Sie um Ihre Meinung dazu  gebeten.
Die Reaktionen von den Gemeinde-gliedern - mündliche sowie schrift-liche - waren breit gefächert.
Befürchtungen wurden laut, dass man wieder zurückkehren würde in die Zeit der kopierten Blätter und unattraktiven Berichte. Einstimmig wurde jedoch der Wunsch geäußert, weiterhin von den Veranstaltungen und Gottesdiensten der Nachbar-gemeinde zu erfahren.
Die Befürchtungen können wir zer-streuen. Der bewährte Redaktions-kreis wird in Landsweiler weiter für einen Gemeindebrief sorgen, der Lust auf‘s Lesen macht – und auch das Heiligenwalder Presbyterium, aus dessen Reihen der Redaktions-kreis gebildet wird, plant einen mo-dernen Auftritt des Gemeinde-briefs.

Gottesdienste und vor allem Einla-dungen zu besonderen Veranstal-tungen beider Gemeinden sollen in dem jeweilig anderen Gemeinde-brief auch zukünftig abgedruckt wer-den. 
Ein neuer Name?Ja, wir sind der Meinung, ein neues Konzept braucht auch einen neuen Namen. Landsweiler-Schiffweiler würde sich schon jetzt über die Einsendung von Vorschlägen für einen aussagekräftigen Namen freu-en – jede Einsendung wird mit einer kleinen Überraschung belohnt.
Die erste Ausgabe der neuen Ge-meindebriefe soll Anfang November erscheinen. Erscheinungsweise und vieles andere mehr wird nach der Sommerpause geplant werden. Seien Sie also gespannt!

Für die Presbyterien 
Wiltrud Bauer Daniela Loster     

PS: Gerne schicken wir Ihnen den Gemeindebrief auch zu. Sprechen Sie uns einfach an!

ZEIT FÜR NEUES!

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser, 



Helena, 5 Jahre: „Er wohnt im Himmel und hat Flügel. Von dort schaut er auf die Menschen, Tiere und Pflanzen.“

G eh mit Gottes Segen.
           Er halte schützend            seine Hand über dir.            Er mache dein Herz froh,            deinen Blick weit            und deine Füße stark.            Gott führe dich sicher heim            und schenke uns ein            fröhliches Wiedersehen.            Amen


